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wo es an der
Gesundheit fehlt, ist

OVOMÄUTJNE
das willkommenste
Weihnachtsgeschenk

In Büchsen zu Fr. 2.- und
Fr. 3.60 überall erhältlich.
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Unsere
Weihnachtsgeschenke
siehe Seiten 82-89
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EDUARD HÄNNI
Gartenbau

ZÜRICH 2, Rieterstrasse 18 Tel. 51.326

Spezialität :

GARTEN-CH EMI NEES

Gartengestaltung Gartenpflege

„Guggenbühl und Hubers Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion :

Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil: Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei
Annahme. Rückporto unerlässlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1.

Telephon 23.431. Schluss der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, 72 Seite Fr. 200, */4 Seite

Fr. 100, x/s Seite Fr. 50, J/16 Seite Fr. 25. Bei

Wiederholungen Rabatt. Chef der
Inseratenabteilung: Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition, sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz :

12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60

5 „ „ 3.80

Ausland :

12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60
3 „ „ 3.80

GUGGENBUHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG
ZÜRICH BERN FRIBOURS
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^kuggenbük! uncl ttubersZollweiis^pisgel"
eine Monatsselirilt, erselieint ain 1. jedes Monats.

koäakiion:
Or. Oortunat Ouder, Or. ^.doll Ouggendulil
(Orahtiseher Oeil: Orau Helen Ouggenhülil),
Oirseliengraden 23, 2lürieh 1. Oelexlion 23.451.

Lpreelistunden der L.edahtion taglioli naoli ver-
lieriger telephonischer ^.nineldung.
Oie Oinsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dern dharakter «1er Teitsclirilt entspricht, ist
erwünscht. Oie Ilonorierung erlolgt hei à-
nahine. Lückporto unerlässlich.

Ineorgten-ànnskme
durch den Verlag, Oirscliengrahen 23, Zürich 1.

Oelephon 25.431. Lchluss der Inseraten-^nnahine
12 l'age vor Orsch einen jeder ^uininer. Oreis

einer Leite Or. 433, ^ Leite Or. 233, ^4 Leite
Or. 133, ^/s Leite Or. 63, ^/is Leite Or. 26. Lei
Wiederholungen Lahatt. dhel der Inseraten-
ahteilung: Or. losel Ltuder.

vi'uek und Expedition:
Loààrool^erei Liioìiler à Lo., Màriensir. 8, Lern.

kestoilungen
nehrnen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Oxpedition, sowie auch alle Luchhandlungen
und Oostärnter.

àbonnomenispi'oiso:
Lchwei^ :

12 Vlonate Or. 16.—
6 „ „ 7.60

Z S.80

àsland:
12 Monate Or. 16.—

6 „ „ 7.60
Z „ Z.80
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WIE EIN WUNDER
so leicht und ohne Lärm arbeitet als
unermüdlicher Helfer der Hausfrau
allzeit bereit der bewährte

PROTOS Staubsauger
Mit der Siemens Qualität

Siemens Elektrizitätserzeugnisse AG., Zürich
und alle Elektro-Installationsfirmen.

Auf Weihnachteinkäufen in der Stadt
Zürich benützen Sie das HOTEL ELITE

als Ihr Hauptquartier. Es liegt zentral
und dient Ihnen. Es zeichnet sich aus
durch

Gute Zimmer
Gute Küche
Gute Weine und Biere
Gute Musik
Gute Bedienung
Mässige Preise

Nehmen Sie zum Schluss 1 Flasche

„Freudenberg-Kirschwasser" aus dem
Elite mit nach Hause, ein Geschenk, das
nützlich ist und Freude macht, ein
Kirschwasser, das uns zur Ehre gereicht.

Reditibüdier für jedermann

Testament und Erbvertrag
Wie man in der Schweiz ein Testament
und einen Erbvertrag errichtet. Zweite
neu bearbeitete und stark erweiterte
Auflage. Von Prof. Dr. P. Tuor, Bern. 201

Seiten. Brosch. Fr. 5.—, geb. Fr. 6.—. Für
alle, die Testamente oder Erbverträge
errichten oder durch Testamente begünstigt

oder durch solche beeinträchtigt
werden, ist dieses Buch ein nie
versagender Führer.

Mein und Dein in der Ehe

Darstellung der Rechte von Mann und
Frau am Vermögen und Erwerb. Von
Dr. C. Hess, Bezirksgerichtspräsident in
Disentis. 163 Seiten. Brosch. Fr. 4.—, geb.
Fr. 5.—. Ein mit einer vorzüglichen
juristischen Schulung ausgerüsteter Praktiker

beantwortet in diesem Buch zuverlässig

und gemeinverständlich die vielen
bezüglich des ehelichen Güterrechts
auftauchenden Fragen. Alle Darlegungen
werden mit aus dem Leben genommenen
Beispielen beleuchtet.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Polygraphischer Verlag AG. Zürich
Limmatquai 4

Eine spannende Reiseerzählung

FRANK BUCHSER

Ritt
ins dunkle Marokko

Tagebuch seiner ersten
marokkanischen Reise 1858, mit 19

Bildern des Künstlers, einem

Faksimile und einer
Ubersichtskarte. Eingeleitet und

herausgegeben von Gottfried

Wälchli.

Preis Fr. 7AO

Verlag
H.R. Sauerländer& Co., Aarau
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Jjr ermassigen wir unsern Abonnenten den Abon- ^8

nementspreis für Geschenkabonnements, die sie

aufgeben. - Ist der „Schweizer-Spiegel" nicht ein

ungewöhnlich schönes Weihnachtsgeschenk? Er verwelkt

nicht wie die Blumen, er verstaubt nicht und wird nicht

aufgegessen, sondern erneut sich jeden Monat und

bringt den Geber dem Beschenkten jedesmal aufs neue
in Erinnerung. Auf Wunsch stellen wir dem ßeschenk-

k ten eine künstlerisch ausgestattete Geschenkur- Ja

künde mit dem Namen des Gebers aus. M

Wik Schweizer-Spiegel Verlag a'Ji
Hirschengraben 20 ,|||jfl||

sPSsSfe, Zürich Atwrnm

AUSLAND

EINE WEIHNACHTS-
VERGÜNS1IGUNG

FÜR

ABONNENTEN

Und vergessen Sie nicht, der „Schweizer-Spiegel" ist auch ein

prächtiges Geschenk für Auslandschweizer! Ein Jahres-Abonne-
ment kostet inklusive Porto auch ins Ausland nur Fr. 15.—
als Geschenkabonnement auf Weihnachten sogar nur Fr. 13.
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M ermässigen wir unsern /^honnsntsn c!sn /^hon- H
' nsmentsprsis lür (?sschsnI<ah>Onnsmsnts, clie sis

sulgshsn. - 1st cler „^chwei^sr-^pisgs!" nicht sin un-
gewöhnlich schönes Wsihnschtzgeschsnh? ^r vsrwsîht

nicht wie clie 6!umsn, sr vsrstauht nicht unc! wircl nicht

aulgsgesssn, sonclsrn erneut sich jsclsn /vìonat uncl

hringt c!en (^shsr c!srn össchsnhtsn jeclesma! suis neue
in Erinnerung. /^ui Wunsch steüsn wir clem 6sschsnl<-

â ten eins hünstlsrisch ausgestattete (?sschsnhur- M
huncls mit clsm I^smsn clss (Ushers sus.

->'>»^- Zeliwei^sr-Zpisgel Verlag
I-Iirsctisrigrstzen 2V

lürick ^lN'â»

4U5l.äUV
hlnci vergessen ^is nicht, clsr „^chwsi^sr-^piegs!" ist such sin
prächtiges (^sschenls iür /^us!sn<-Izchwsi?er! ^in ^shrss-/<honns-
ment hostet inklusive ?orto such ins ^ 1H—
s!s (^sschenlsahonnsment sui Weihnachten sogar nur I^r. 13.



Losbestellungen auf Postcheck VI II /11 300 (zuzüglich 40 Rp. Porto) oder per Nachnahme beim
Offiziellen Lotteriebureau der Landesausstellungs- und National-Lotterie, Löwenstraße 2 (Schmid
hof), Zürich, Tel. 58.632. Barverkauf in allen Filialen der A.G. Orell Füßli-Annoncen und Publicitas
A. G., bei allen Kantonalbanken und anderen Banken sowie bei den vielen mit dem „Roten Klee¬

f-Plakat gekennzeichneten Verkaufsstellen in den erwähnten Kantonen und im Offiziellen

Die Schweizerische Landesausstellung
ührt gemeinsam mit der Interkantonalen Lotterie-Genossenschaft der Kantone Aargau, Basel-Stadt,
3asel-Land, Graubünden, Luzern,Unterwaiden, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn, Uri, Zug und Zürich die

LANDESAUSSTELLUNGS- UND NATIONAL-LOTTERIE
lurch. Der Ertrag wird zu gleichen Teilen als Beitrag an die Kosten der Schweizerischen Landesausstel-
ung 1939 Zürich und zu gemeinnützigen oderwohltätigen Zwecken in den erwähnten Kantonen verwendet

n der I. Tranche:
Treffer zu Fr. 50 000
Treffer zu Fr. 10 000
Treffer zu Fr. 5 000
Treffer zu Fr. 1 000
Treffer zu Fr. 500
Treffer zu Fr. 200
Treffer zu Fr. 100
Treffer zu Fr. 50
Nachbartreffer zu Fr. 50
sichere Treffer zu Fr. 10

Es gelangen Tranchen zu je Fr. 1200 000.— mit
Fr. 600 000.— Treffersumme zur Verlosung. 25114
Treffer entfallen auf jede Tranche. Beachten Sie den
Trefferplan mit den vielen Gewinnen in mittlerer Lage.

Einzellospreis Fr. 5.—
Jede geschlossene Serie von 10 Losen unter dem speziellen

„Roten Kleeblattverschluß" zum Preis von Fr. 50.—
enthält einen sicheren Treffer.

&£S!ß5F*«*
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n lisp I. 'si'sncks:
TVêffsr ?u ^ so 000
Irsffss ?u lo llvo
Irà!- ?u >^, S 000
l'ssàs lu 1 000
I^sffsr ?u S00

?u 200
IVsffsf lu 100
Irsffss lu M
I^scSbssil'sffsr k^> Sll
sicSs^s ?u >^5. 10
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